
Einjährige Müllgebührenneukalkulation für 2020

Der Kreistag hat am 11. Dezember 2019 aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der
Fassung vom 08.01.1992 (GBl. S. 22), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.04.2013 (GBl. S. 55, 57)
und den §§ 1 bis 4 der Eigenbetriebsverordnung vom 07.12.1992 (GBl. S. 776) in Verbindung mit § 48
der Landkreisordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 19.06.1987 (GBl. S. 288), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 21.05.2019 (GBl. S. 161, 186) und den §§ 87, 89 und 96 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21.05.2019 (GBl. S. 161, 186) den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 
wie folgt festgestellt:

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wird festgesetzt 
im Erfolgsplan mit

- Erträgen von 20.944.900 €
- Aufwendungen von 20.403.100 €
- handelsrechtlicher Jahresgewinn 541.800 €

im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von je 3.455.909 €

Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen wird auf 0 €
festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen sind im Vermögensplan mit 0 €
festgesetzt.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 2.000.000 €
festgesetzt.

Waldshut-Tiengen, den 11. Dezember 2019

Dr. Martin Kistler
Landrat

§ 4 
Kassenkredite

Verpflichtungsermächtigungen 
§ 3

FESTSTELLUNG DES WIRTSCHAFTSPLANES DES EIGENBETRIEB ES ABFALL-
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